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Stadt Klütz

Mitteilungsvorlage

Federführend:
FB II Bau- und Ordnungswesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

SV Klütz/14/8668
öffentlich
23.07.2014
Susanne Albert

Antragstellung der Einwohner von Oberhof auf Neubeschilderung
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Wirtschafts-, Tourismus- und Umweltausschuss der 
Stadt Klütz
Hauptausschuss der Stadt Klütz
Stadtvertretung Klütz

Sachverhalt:

Die Einwohner von Oberhof (70 Unterschriften) haben am 08. April 2014 den Antrag gestellt, 
das Gefährdungspotenzial und die Verkehrsbelastung durch Begegnungsverkehre von 
LKW`s in der Straße „Neue Reihe/ zur Gärtnerei“ im Ortsteil Oberhof zu reduzieren. Es 
wurde das Verkehrszeichen „Verbot für Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen Gesamtgewicht 
über 3,5 t“ beantragt. Das Verkehrszeichen „zulässige Höchstgeschwindigkeit 30 km/h“ soll 
an der Einmündung von der Landesstraße L 01 in die Straße „Neue Reihe/ Zur Gärtnerei“, 
sowie in der Gegenrichtung am Beginn der Straße in der Ortsmitte aufgestellt werden.

In der Begründung führen die Einwohner an, dass die Straße „Neue Reihe/ Zur Gärtnerei“ 
eine Breite von 4,20 m, keinen Gehweg, eine Länge von 1 km ohne Ausweichstelle und an 
beiden Seiten unbefestigt ist. Beim Begegnungsverkehr von LKW´s mit einem 
Gesamtgewicht über 3,5 t werden Fußgänger besonders gefährdet, beide Ränder der Straße 
zusätzlich belastet und die unbefestigten Seitenstreifen beschädigt. Die Haltestellen des 
öffentlichen Nahverkehrs befinden sich an der Einmündung der Straße „Neue Reihe/ Zur 
Gärtnerei“ an der L 01. Die Nutzer des öffentlichen Nahverkehrs (Schüler, Anwohner, 
Urlauber, Radfahrer, Menschen mit körperlichen Einschränkungen) sind gezwungen, die 
Straße als Gehweg zu benutzen. Aus Sicht der Anwohner soll der LKW-Verkehr über die 
ausgebaute nördliche Zufahrt zur Straße „Zur Allee“ geführt werden. Die Ausfahrt soll über 
die Straße „Neue Reihe/ Zur Gärtnerei“ erfolgen.
Weiterhin beantragen die Einwohner die Straßen „Zur Allee“ und „Zur Traktorenwerkstatt“ mit 
dem Verkehrszeichen „zulässige Höchstgeschwindigkeit 30 km/h“ zu beschildern.

Daraufhin hat die Verwaltung am 15. April 2014 eine Stellungnahme beim Landkreis 
Nordwestmecklenburg, FD Ordnung/ Sicherheit und Straßenverkehr angefordert. Zusätzlich 
wurde seitens der Verwaltung schon darauf hingewiesen, dass man das Verbotsschild 
Verbot für Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen Gesamtgewicht über 3,5 t“ nicht einseitig 
aufstellen kann. Um die Forderungen der Einwohner umzusetzen, wurde in dem Schreiben 
an den Landkreis der Vorschlag gemacht, die Straße „Neue Reihe/ Zur Gärtnerei“ als 
Einbahnstraße zu Kennzeichnen. Der Verkehr würde dann die Straße nur in Richtung L 01 
befahren.

Die Stellungnahme des Landkreises ging am 30. Juni 2014 in der Verwaltung ein. Es wurden 
mehrere Alternativen aufgezeigt. 

Zum Punkt Tempo 30 – Zone

Der Landkreis zeigt auf, dass die gesamte Ortslage Oberhof als Tempo 30 – Zone zu 
kennzeichnen verkehrsrechtlich unzulässig ist. Eine Zonengeschwindigkeitsbegrenzung 
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kommt nur dort in Betracht, wo der Durchgangsverkehr von geringer Bedeutung ist. Dies ist 
in Oberhof nicht der Fall. Durch die landwirtschaftlichen Unternehmen ist der 
Durchgangsverkehr sehr hoch, insbesondere während der Erntezeit.
Die Gemeindestraßen in Oberhof besitzen eine sehr hohe Bedeutung für die örtliche 
Erschließung, somit ist ein Ausschluss von landwirtschaftlichen Fahrzeugen nicht möglich.

Bei einer Temporeduzierung ist auch der ÖPNV zu berücksichtigen (Einhaltung 
Fahrplanzeiten).

Einbahnstraßenregelung

Ein Vorteil wäre, dass der Durchgangsverkehr vereinfacht wird. Die Verkehrsteilnehmer und 
Einwohner wären jedoch zu Umwegen gezwungen. Die Straße „Zur Allee“ wäre sehr stark 
befahren, da sämtliche Fahrzeuge aus Richtung L 01 diese Zufahrt wählen müssten.

Eine Einbahnstraßenregelung für die Straße „Zur Traktorenwerkstatt“ ist nicht möglich. Der 
Verkehr aus/in Richtung Großenhof/Gantenbeck muss zu beiden Seiten befahrbar sein.
Die Straßen „Zur Gärtnerei“ und „Neue Reihe“ wären durch den abfließenden Verkehr 
ebenfalls in erhöhter Form betroffen.

Auch hier ist der ÖPNV, einschließlich Schülerbeförderung zu berücksichtigen (Umwege, 
Mehraufwendungen, zusätzliche Kosten).
 
Zur Prüfung welche Alternativen sinnvoll sind, welche Nachteile Anliegern entstehen und 
welche finanziellen Folgen für die Stadt Klütz entstehen, sollte vor einer erneuten 
Antragstellung geklärt sein.

Anlagen:
Entwurf beantragte Beschilderung
Luftbild Ortslage Oberhof
Stellungnahme LK untere Straßenverkehrsbehörde

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung
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Stadt Klütz

Beschlussvorlage

Federführend:
FB II Bau- und Ordnungswesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

SV Klütz/14/8682
öffentlich
28.07.2014
Richter, Ilona

Beschluss zur Ausgestaltung der Gedenkstätte "Cap Arcona"
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Wirtschafts-, Tourismus- und Umweltausschuss der 
Stadt Klütz
Hauptausschuss der Stadt Klütz

Sachverhalt:

Durch die Stadtvertretung der Stadt Klütz wurde am 30.06.2014 beschlossen, eine 
Geldspende in Höhe von 250,00 € anzunehmen. Die Mittel sollen ausschließlich für die 
Instandsetzung des Denkmals genutzt werden. Der Wirtschafts-, Tourismus- und 
Umweltausschuss der Stadt Klütz wurde durch die Stadtvertretung beauftragt, sich 
hinsichtlich der Ausgestaltung und Herrichtung der Gedenkstätte zu befassen. 
Durch die Verwaltung wurden 3 Angebote für die Reinigung des Gedenksteines, der 
farblichen Erneuerung der Schriftzüge, sowie für die Versiegelung der gesamten Fläche des 
Gedenksteines eingeholt.
Im Rahmen der Instandsetzung des Gedenksteines kann ein Antrag beim Landesamt für 
innere Verwaltung M-V Abt. Beschaffung/ Dienstleistungen, auf Bezuschussung gestellt 
werden.  Der Zuschuss kann in einer Höhe bis zu 100 Prozent gewährt werden
  

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss der Stadt Klütz beschließt, die Reinigung des Gedenksteins, der 
farblichen Erneuerung der Schriftzüge, sowie die Versiegelung der gesamten Fläche am 
Gedenkstein zu veranlassen.  Durch die Verwaltung ist ein Antrag auf Zuschuss beim 
Landesamt für innere Verwaltung M-V zustellen. 

Finanzielle Auswirkungen:

701,15 €, 
die finanziellen Mittel sind in Höhe von 1400 € Bestandteil des Haushaltsplanes 2014 – 
Produktkonto 55301-5234100 

Anlagen:

Foto Gedenkstätte
Kostengünstigstes Angebot

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung
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Stadt Klütz

Beschlussvorlage

Federführend:
FB II Bau- und Ordnungswesen
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Verfasser:

SV Klütz/13/7445
öffentlich
15.05.2013
Richter, Ilona

Beschluss der Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Stadt 
Klütz
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Wirtschafts-, Tourismus- und Umweltausschuss der 
Stadt Klütz
Bauausschuss der Stadt Klütz
Stadtvertretung Klütz

Sachverhalt:
Mit Inkrafttreten des Gesetzes des Landes Mecklenburg- Vorpommern zur Ausführung des 
Bundesnaturschutzgesetzes (Naturschutzausführungsgesetz - NaSchAG M-V) vom 
23.02.2010, § 18 (GVOBl. S. 66), zuletzt geändert durch Artikel 14 des Gesetzes vom 12.Juli 
2010 (GVOBl. S. 393,395) haben sich die gesetzlichen Bestimmungen für gesetzlich 
geschützte Bäume geändert. Die für die Stadt Klütz derzeitig erlassene Baumschutzsatzung 
entspricht nicht den gesetzlichen Vorschriften.
Durch die Stadt Klütz kann nur noch über Baumfällungen in Hausgärten, mit Ausnahme von 
Eichen, Ulmen, Platanen, Linden und Buchen entschieden werden.
Mit Inkrafttreten des Gesetzes wurden durch viele Gemeinden in M-V die 
Baumschutzsatzungen aufgehoben.
Durch die Verwaltung wird empfohlen, eine den rechtlichen Bestimmungen geltende 
Baumschutzsatzung zu erlassen und die Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Stadt 
Klütz vom 29.01.2002 aufzuheben.  

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung der Stadt Klütz beschließt, die vorliegende Satzung des Baumbestandes 
der Stadt Klütz (Baumschutzsatzung). Gleichzeitig wird die Satzung zum Schutz des 
Baumbestandes der Stadt Klütz vom 29.01.2002 aufgehoben.   

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Anlagen:
Entwurf Baumschutzsatzung 
Synopse Baumschutzsatzung

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung
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